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Kunſt Wiſſenſchaft und Fiteratur
Kunſt

Wahl der Vorſitzenden im Verein für deutſches Kunſt
gewerbe Berlin 2 Februar Der Verein für deutſches Kunſtgewerbe
beſchloß die Wiederwahl ſeines bisherigen Vorſitzenden des Geheimen Re
gierungsrates Mutheſius Direktor Jeſſen wurde als zweiter Vor
fitzender gewählt

Wiſſenſchaft
Hobrhſchulnachrichten Wie die Hochſchulkorr exfährt hat der

a o Prof Lie theol et Dr phil Otto Prockſch in Greiſswald einen
Ruf auf den Lehrſtuhl der altieſtamentlichen Theologie an der evangeliſch
theologiſchen Fakultät in Wien als Nachfolger von Prof Dr E Sellin
erhalten Dem Privatdozenten für allgemeine Pathologie und pathologiſche
Anatomie der Berliner Uniwerſität Dr med Hermann Beitzke wurde
der Profeſſortitel verliehen Seinen 70 Geburtstag begeht am Mittwoch
Geh Regierungsrai Prof Dr Hermann Munk in Berlin der unter
den deutſchen Phyſiologen mit in erſter Reihe ſteht Bei der Berliner
philoſophiſchen Fakultät hat Frl Katharina Samſon aus Kottbus ſoeben
die Doktorwürde magna cum laude erworben Hofrat von Kelle
der früher als Profeſſor für deutſche Sprache und Literatur an der deutſchen
Univerſität in Prag wirkte iſt dort geſtorben

Der Marconi Jngenieur Jack Binns der den Funkſpruch
Apparat auf dem White Star Dampfer Republiec bediente und durch ſeine
Geiſtesgegenwart und Pflichttreue eine Kataſtrophe verhütet hat der
mehrere tauſend Perſonen hätten zum Opfer fallen können iſt der
deutſchen Handelsmarine kein Unbekannter Binns der erſt im
22 Lebensjahre ſteht hat nachdem er auf der Marconi Station in Liver
pool ſich mit der drahtloſen Telegraphie aufs genauſte vertraut gemacht
hatte auf den deutſchen Schnelldampfern Kaiſer Wilhelm der Große
und Kaiſerin Auguſte Viktoria Dienſt getan Die Stellung auf der
Republic hatte er erſt im November v J angetreten Der Zufall wollte
daß ſich die Republic zurzeit des Erdbebens in Sizilien im mittelländiſchen
Meere in der Nähe von Meſſina befand Binns hat alſo kurz nachein
ander zwei ſchwere Kataſtrophen erlebt und glücklich üherſtanden Jm
Alter von 13 Jahren als er auf der Station Petersborough der Great
Eaſtern Eiſenbahn als Telegraphenbote Dienſte tat traf ihn das Unglück
von einem Eiſenbahnzug überfahren zu werden Beide Beine wurden ihm
gebrochen Aber er wurde wiederhergeſtellt und es gelang ihm trotz ſehr
beſchräntter äußerer Mittel die Schulbildung ſich anzueignen die ihm
ſeine ſpätere Laufbahn erſchlvß

Nacktkultur im alten Rom Jn einem Aufſatz Erziehungs und
Unterrichtsweſen um Kaiſerlichen Rom ſchreibt Wilhelm Nicolagi in den
Preußiſchen Jahrbüchern Berlin G Stilke Die Uebungen der Pa

läſtra der Ringſchule oder des Uebungsplatzes des Gymnaſiums waren
griechiſchen Urſprungs und fanden bei den eigentlichen Römern nur zögernd
Eingang denn einmal waren ſie nicht wie die römiſchen Uebungen dirett
auf den praktiſchen Nutzen gerichtet und dann wurden ſie nackt ausgeſührt
das widerſprach dem Schamgeſühl das die Römer ſich weit länger als die
Griechen bewahrten Der alte Ennius hatte ausgeſprochen Unter Bürgern
ſich entblößen Anfang iſt s der Schlechtigkeit Cicero pflichtet ihm bei
und ſelbſt die Griechen meinten daß der Sittenverfall ber ihnen mu
der Kultur des nackten Körpers zuſammenhänge Dieſe Gedanken
gänge intereſſieren in einer Zeit in der man von neuem die Nacktkultur
zu beleben ſucht Jn Griechenland endete die Paläſtra allerdings die
Vorbedingung der herrlichen griechiſchen Plaſtik in dem traurigen Laſter
der Knabenliebe Je näher Rom dem Verfall kam umſomehr drang
griechiſchorientaliſches Weſen ein und mit ihm die Paläſtra mit ihren
Schattenjſeiten die manchen jungen Römer ganz gefangen nahm Wie es
bei uns Studenten gibt die nur den Becherſchwung und das Fechtrapier
kennen ſo entrüſtet ſich Quintilian über die älteren Schüler denen ein
Teil ihres Lebens im Oel man ſalbte ſich zur Paläſtra ein Teil im Wein
dahingeht die ihren Verſtand durch die Kultur des Körpers ruiniert haben

Das ſoeben erſchienene Februarheft des Tropenpflanzer
Organ des Kolonial Wirtſchafruchen Komitees Unter den Linden 43 ent
hält an erſter Stelle einen beachtenswerten Aufſatz über die Zukunft des
Parakautſchuks am Amazonas von Dr S H Berkhout Oſtindiſcher
Forſtmeiſter a D Der Verfaſſer verſucht darzulegen daß der Kautſchuk
export Braſiliens nach einigen Jahren abnehmen müſſe während andere
Sachverſtändige der Meinung ſind die Kautſchukproduktion Braſiliens
werde bei herabgehenden Preiſen nicht aufhören ſondern aus gewiſſen
Gründen in noch ſtärkerem Maße einſetzen Dr Berkhout ſucht ſeine Be
hauptung abgeſehen von anderen Gründen hauptſächlich auf den Um
ſtand zu ſtützen daß die Plantagen Aſiens ihre Produkte weit billiger auf
den Markt bringen könnten als die Urwälder des Amazonas Während
auf der Plantage bei einem Preiſe von 3 Mk pro kg die Ernte und
Verwaltungekoſten gedeckt würden und ſich das Anlagekapital noch
mit 10 Prozent verzinſte kämen die Produktionskoſten eines Kilos
Kautſchuk in Braſilien auf wenigſtens 5 Mark zu ſtehen
Jn einem weiteren Artikel behandelt L Friderici Cordoba die Land
wirtſchaft Argentiniens die in dem letzten Jahrzehnt einen ſo ge
waltigen Aufſchwung genommen hat mit beſonderer Berückſichtigung der
Erdnuß und Reiskultur Wie immer enthält die Nummer wieder eine
Menge intereſſanter Mitteilungen aus dem Geſamtgebiet der tropiſchen
Agrikultur es ſei beſonders verwieſen auf die Angaben über Kautſchuk
lianenAnpflanzungen in DeutſchOſtafrika über Erdnuß Ausfuhr in Togo
die Kultur und Ausfuhr der Banane in Zentralamerika die Kräuſeltrieb
Krankheit des Kakaos in Surmam u a Dieſer Nummer liegt als
1 Beiheft des Jahres eine größere Arbeit von Profeſſor Dr Hans
Fitting bei Phyſiologiſche Grundlagen zur Bewertung der Zapf
methoden bei Kautſchukbäumen nach einigen Verjuchen an Hevea
braſilienſis Der Verfaſſer hat durch Ermittelung und Unterſuchung der
Einflüſſe welche die Zapfſchnitte auf das geſamte Leben der Bäume und
ihrer Teile ſowie auf die Neubildung des Milchſaftes und Kautſchuks
haben wichtige Grundlagen für die rationellſte Zapfmethode geſchaffen nnd
Fingerzeige für weitere Unterſuchungen auf dieſem Gebiete gegeben

Eine Volksausgabe Darwinſcher Werke Jm Verlage von
Alfred Kröner in Leipzig iſt erſchienen Die geſchlechtliche Zucht
wahl von Charles Darwin Deutſch von Dr Heinrich Schmidt
Jena mit 75 Abbildungen Preis dieſer vorzüglich ausgeſtatteten Volks
gusgabe 1 Mk Der Entſtehung der Arten und der Abſtammung
des Menſchen läßt der bekannte Leipziger Verlag in dem vorliegenden
Bande die Geſchlechtliche Zuchtwahl ſolgen das dritte der großen Haupt
werke des britiſchen Naturſorſchers die eine neue Aera nicht nur der
Biologie ſondern auch der Soziologie eingeleitet haben Hatte Darwin in
dem erſten Buch als den treibenden Faktor der organiſchen Entwickelung
das Prinzip der natürlichen Ausleſe im Kampf ums Daſein nachgewieſen
ſo ſtellt er dieſem in der Geſchlechtlichen Zuchtwahl das Prinzip der ge
geſchechtlichen Ausleſe im Kampf um das Weib an die Seite
In anziehender nie ermüdender Weiſe iſt in dieſem Werke eine ſchier un
glaubliche Menge biologiſcher Detalls zu einer Urgeſchichte der Liebe
und Ehe verarbeitet wie ſie ſeit Darwin nicht wieder gegeben worden
iſt Die ſexuelle Frage deren Diskuſſion gegenwärtig das öffentliche
Intereſſe in ſo hohem Grade in Anſpruch nimmt die Frauenfrage die
Probleme der Raſſenverbeſſerung und der Brutpflege finden hier ihre
biologiſche Grundlegung deren Vernachläſſigung viele Erörterungen jener
großen Fragen ſo überaus unſruchtbar erſcheinen läßt

Literatur
Reuter Denkmal Stavenhagen 2 Februar

Die Sammlungen für das Frih Reuter Denkmal haben bis jetzt 60000 Mk
ergeben In einer vom Reuter DenkmalKomitee abgehaltenen Verſamm
lung wurde beſchloſſen für den Wettbewerb zu einem Denkmal Entwurf
vier Preiſe in Höhe von 3000 2000 und zweimal 1000 Mt auszuſetzen
Das Denkmal ſoll auf dem Marktplatze ſeinen Standort erhalten

Neues von Wilhelm Buſch Wie uns aus München gemeldet
wird jollen in dieſem Jahre zwei Publtkationen im dortigen Verlage
von Lothar Joachim erſcheinen die für alle Verehrer des heim
egangenen Meiſters ein lebhaftes Intereſſe in Anſpruch nehmen dürften

Junagſt joll zum 77 Geburtstage des Dichters am 15 April 1909 ein
Band mit 70 bisher noch nirgends veröffentlichten Gedichten
erſcheinen die letzten die er gemacht einige davon noch ganz kurz vor
ſeinem Tode Jm Herbſt 1909 ſoll ihnen die Bitographie Wilhelm
Buſchs ſolgen dearbeitet von ſeinen drei Neffen Dieſes Buch erhebt
Anſpruch auf eingehende Beachtung denn es wird weſentlich das Ver

Für ein Fritz

Donnerstag den ä Februar 1909
er u er

ſtändnis für den verſtorbenen Dichter fördern da über das reiche Leben
dieſes Mannes nur ganz Unvollkommenes exiſtiert das zudem viel Un
richtiges und Schiefes enthält Es ſind dem mit reichſtem Jlluſtrations
material aus den Skizzenbüchern des Meiſters ausgeſtatteten Buche
auch eigene Arbeiten von ihm beigegeben wie Aphorismen und Tiſch
geſpräche von großem Jntereſſe und großer Bedeutung für alle die den
feinen Geiſt des Heimgegangenen verſtanden und verehrt haben Dieſe
Publikationen werden ſich in ihrem äußerem Gewande
Nachlaßbande Hernach anſchließen der im Herbſt 1908 erſchienen
und heute ſchon in mehr als 30000 Exemplaren verbreitet iſt
m Das Tränenhaus in Stuttgart Dem Stuttgarter Verein
Mutterſchutz der den Saal des Oiga Baues für eine Vorleſung

Gabriele Reuters aus ihrem Roman Das Tränenhaus ge
mietet hatte iſt dieſer Saal in letzter Stunde verweigert worden Hierzu
meldet das B weiter Dle Herzogin Wera welcher der Olga
Bau gehört läßt auf eine Anfrage erklären daß ſie in ſehr energiſcher
Weiſe es abgelehnt habe den Saal in ihrem Gebäude dem Berliner
Verein Mutterſchutz zur Verfügung zu ſtellen Die Sache erregt großes
Auſjehen da ſich in der Verſammlung des Vereins auch eine Palaſtdame
der Königin und die Gemahlin des Oberkammerherrn bejſanden
Gabriele Reuters Roman der großes Aufſehen erregt iſt im
Verlag von S Fiſcher Berlin erſchienen

Die Biedermeierzeit jene in den Augen der Lebenden durch
einen poetiſchen Hauch der Liebenswürdigkeit und Harmloſigkeit verklärten
Tage da der Großvater die Großmutter nahm jene Epoche die einen
ſo maßgebenden Einfluß auf Stil und Mode der Gegenwart ausübt hat
den aus ſeinen zahlreichen Plaudereien und Skizzen bekannten Schriftſteller
Adolf Thiele im Verein mit dem aus dem Ulk den Fliegenden
Blättern aus Moderne Kunſt und anderen Zeitſchriften wohlbekannten
Maler und Zeichner Fritz Gehrke veranlaßt eine Reihe illuſtrierter Er
zählungen Biedermeier Geſchichten Luſt und Leid von Anno dazumal
herauszugeben die im Verlage von Kahlenberg Günther Groß
Lichterſelde erſchienen ſind

Theater und Rußik
Die Dollarprinzeſſin mit

Fräulein Strohecker als Gaſt auf Engagement Die Dollarprinzeſſin
ſitzt feſt in der Gunſt des Publikums Der juggeſtive Zauber einer kleinen
Melodie ergreift alt und jung Ein Tanzliedchen das in ſeinem geordneten
Aufbau mit Benutzung der motiviſchen Nachbildung all die Tanzgeſten
als eine rhythmiſch geordnete Luſtarbeit erſcheinen läßt überträgt durch das
Medium des Geſanges dieſe Luſt auf andere Es iſt intereſſant zu be
obachten wie im Entr akt Vorſpiel zum III Akt ſich das Publikum da
und dort leis mitſummend ganz der ſinnlichen Gewalt dieſes realen
Luſtgefühls hingiebt Als Muſiker muß es einem nahe liegen
nachzuforſchen worin denn eigentlich dies ſinnlich Angenehme
ſeinen Grund hat und da bleiben als letzter Tiefgrund dieſer un
bewußten Reiz verhältniſſe die Einfachheit und Rationalität Daß das
ſinnlich Angenehme die große Vorhalle im Tempel des Schönen
iſt und daß den Prieſtern dieſer Kunſt im Heiligen und Allerheiligſten die
Geheimlehren einer unbewußten Arithmetik der Seele Einheit im Mannig
faltigen Symmetrie Kommenſurabilität nach einſachſten Zahlenverhält
niſſen uſw enthüllt werden iſt ein Kerngehalt unſerer modernen Muſik
äſthetik Das echte Luſtgefühl das die Hörer allerdings je nach
individueller Begabung und Erziehung mehr oder weniger durch dollar
prinzeßliche Unluſtgerühle geſtört aus dieſer Operette mit hinwegnimmt
wirkt anſteckend in Städt und Land Männlein und Weiblein wiegen ſich
voll Wohlbehagen und man nimmt dabei auch ein paar kräftige Tritte in
ſchlammigen Schmutz mit in Kauf Der Jnterpret dieſer eine Luuſtarbeit
ſekundierenden Melodie profitiert wohl oder übel etwas von unſerer
freundlichen Stimmung und das kam unſerem Gaſte ſehr zu ſtatten
Fräulern Strohecker zeigte weder ein ſprühendes Operettentalent noch
konnte ſie ſtimmlich irgendwie imponiereu Eins von beiden muß aber
bei einer Operertenſoubrette wohl oder übel regiſtriert werden können
ſoll ſie nicht bloß als Delvorationsſtück oder zur Füllung des
Mitglieder Verzeichniſſes dienen Denn daß Frl Strohecker bloß engagiert
wird um faſt gar nicht beſchäftigt zu werden oder als ein Stück 2 Garnitur
immer dann aufzutreten wenn die Kritik nicht im Hauſe iſt wollen wir
ihr im Jntereſſe ihrer ſolgerichtigen weiteren Entwickelung nicht wünſchen
Frl Strohecker übernimmt am Donnerstag die Rolle der Peppwa in

Alberts Flauto Solo Dort ſteht ihr keine Melodie als Schutzengel
zur Seite Sie wird infolgedeſſen alle Vorzüge ihrer ſtimmlichen und
ſchauſpieleriſchen Begabung und Schulung in das beſte Licht ſetzen müſſen
wenn die uns von ihrer Qualifikation für ihr Fach am Halleſchen Stadt
theater überzeugen will Herr Landory hatte den Hans von Schhlck
übernommen und ſpielte ihn gewandt und mit Beiſall konnte jedoch durch
keine neuen eigenartigen Züge ſeinen Vorgänger vergeſſen machen Aehn
lich liegt es bei Frau Walther Hörig Dem Frl Sebald ſteht
infolge ihres Temperamentes Die Olga von der Wolga noch
eiwas beſſer Doch bedaure ich ſehr daß man Frau Hörig ſo
wenig beſchäftigt Jhre Stimme iſt wohl konſerviert und ſrei
von Unarten Zwar verfügt die Mimik nicht über beſonders
ausdrucksvolle Nuancen aber der Geſamteindruck von Spiel und Er
ſcheinung iſt ein ſympathiſcher Allen den Künſtlern die heut zur Be
ſprechung kamen ſteyt die für eine Operette höchſt vorzügliche Beſetzung
der Erſtaufführung etwas im Wege weshalb ich ausdrücklich darauf hin
weiſe Betreffs der übrigen Darſteller iſt bereits refertert worden Bei
Herrn Barrs wächſt einerſeits eine nicht ſympathiſche Klangfarbe der
Stimme ſich immer mehr aus während andererſeits die Tragfähigkeit und
vor allem das Ausdrucksvermögen der Stimme ſich ſtark vervollkommnen
Das Orcheſter ließ beſonders betreffs rhythmiſcher Zucht mancherlei
zu wünſchen übrig C Compes de la Porte

Fünftes philharmoniſches Konzert des Winderſtein
Orcheſters aus Leipzig in den Kaiſerſälen Dienſtag den
2 Februar Ein Max Schillings Abend Nicht nur inſofern als
Werke von Schillings das ganze Programm beſtritten ſondern auch inſofern
als der Komponiſt der den ſtolzen Titel eines Generalmuſikditrektors der
Stuttgarter Hoſoper trägt ſelbſt erſchienen war um den Kindern ſeiner
Muſe den Weg in die Oeffentlichkeit ebnen zu helfen Wir müſſen Herrn
Kapellmeiſter Winderſtein aufrichtig Dank ſagen daß er im Rahmen
ſeiner Konzerte die Bekanntſchaft dieſes modernen Meiſters vermittelte
Die zeitgenöſſiſchen Komponiſten vom Schlage eines Schillings haben ein
Recht darauf aufgeführt und gehört zu werden und Herr Winderſtein iſt
jedenfalls der letzie den der Vorwurf treffen könnte nach dieſer Seite hin
nicht genügend Rückſicht geübt zu haben Wenn wir in Halle bezüglich
der neuen Orcheſterwerke immer gut auf dem Laufenden geblieben ſind ſo
haben wir dies in erſter Linie ſeiner Jnitiative zuzuſchreiben Von dem
geſtrigen SchillingsAbend iſt nicht zuviel geſagt wenn behauptet wird
daß er wie ſelten ein Konzert ungemein anregend verlief und ſich als ein
Ereignis unſeres muſikaliſchen Lebens hervorhob Ein Ereignis mehr
wohl für den Kenner ſoweit namentlich die Orcheſterwerke in Betracht
kommen denn ſür das große Publikum das den fremdartigen
Reizen an der Muſik Schillings den ſtiliſtiſchen Eigentümlichkeiten dieſer
Kunſt mehr oder weniger noch fern ſteht Trotzdem unſer Publikum in
Ehren Schillings Muſik hat ſo zum Aufmerken gezwungen daß es in
jedem nicht bloß bei der Ahnung geblieben iſt hier muß wohl etwas
Echtes Eigenwüchſiges vorliegen ſondern daß es darüber hinaus jedem zur
Gewißheit geworden iſt hier haben wir wirklich eine ſtarke Künſtler
individualität Und wenn es wahr iſt daß in der Jndividualität eines
Künſtlers die Genialität liegt ſo wird man nicht umhin können dies in
haliſchwere Wort das in unſeren Tagen häufig ſo leichtfertig angewandt
wird mit dem Schaffen Schillings in Verbindung zu bringen Unſer Ton
meiſter wird hiſtoriſch bedingt durch Richard Wagner wie dieſer durch
Beethoven wie Beethoven wiederum durch Haydn Von Wagner hat
Schillings die formale Methode übernommen im übrigen hat er eine
tünſtleriſche Ausdrucksweiſe gefunden die ihm allein gehört die ganz Ausfluß
ſeiner Perſönlichkeit iſt Man kann von einem Schillingsſchen Stile ſprechen wie
man von einem Stile Liſzts Bruckners Brahms Berhoz ſpricht denn
Stil iſt doch nichts anderes als Eigenart der Ausdrucksweiſe für die

Eigenart der Gedankenverbindungen Die Ausdrucksweiſe bei Schillings
erhält ihren individuellen Charakter durch eine auf die große geſangliche
Linie hinausgehende Melodik eine gewählte wechſelvolle

Stadttheater 2 Februar

rer J h r W J n VSoliomeStrauß für eine Salome
ſeinem großen berühmten Kollegen

das iſt ſeine großartige

ſinnliche Farbencharakteriſtik die
Elektra gebraucht Worin er aber

und Freunde ſtandhält wenn nicht gar übertrifft
ſo vornehme wie edle Erfindung Alles geht hier bei Schillings
ins Große ins Symphoniſche Demgemäß iſt ſein rein ſymphoniſches
Können ein hochbedeukendee Seine ſouveräne Meiſterung alles
Techniſchen geſtattet ihm eine im beſtändigen Fließen begriffene polyphone

würdig dem Schreibweiſe aus der jene vorhin berührte individuelle Harmonik reſultiert
ein Ariſtokrat ſobald er die Feder anſetzt Er iſt un

F Seine Nobleſſe läßt ihn vielleicht zu
exkluſiv empfinden läßt ſeine Sprache auf den erſten Blick vielleicht fremd
ja abſtoßend erſcheinen Je näher man ſich indes mit ſeiner Muſik be
faßt deſto inniger und wärmer wird man von ihr berührt werden Daß
ſie einmal volkstümliche Wirkung ausüben wird daran iſt wohl kaum zu
denken Doch jer s darum er iſt zur Zeit einer unſerer Größten mit der
Tlefe ſeiner tünſtleriſchen Gedanken und Gefühle mit ſeiner ausgeprägten
Stilreinheit mit ſeinem Perfönlichkeitsausdrucke Und darum muß er uns
lieb und wert ſein auch wenn er fich noch nicht im allgemeinen durch
ſetzen konnte Das Programm berückſichtigte in erſchöpjender Weiſe die
entſcheidenden Schaffensgebiete des Meiſters ſeine drei Muſikdramen ſeine
Lieder und das Melodram Aus dem Pfeitertag hörten wir das von Spiel
manns Leid und Luſt erzählende Vorſpiel zum 3 Amfzuge ein ungemein
ſtimmungsvolles tief empfundenes Stück Muſik aus Jngwelde dem
dramattſchen Erſtling Schillings das weiche zu einer koloſſalen Steigerung
anwachſende Vorſpiel und aus Moloch das aus geſunder Kraft geborene
in einem gewiſſen feſtlichen Enthuſiasmus gehaltene Erntefeſt des 3 Auf
zuges Hier trat zutage daß Max Schillings trotz ſeines Feinſinnes im

tzten Grunde etwas Stämmiges Kräftiges Markiges hat Die Liede
llings zeichnen ſich durch vollendete Charakteriſtik prachtvoll melodiſchen

hwung meilodiſch im Wagnerſchen Sinne mit Hervorkehrung des dekla
matoriſchen Elementes und Geſühlswärme aus Wir hätten die drei
Klavierlieder Landſchaft Sommer und Märchen von denen das
letzte wohl faum treffender vertont werden kann und ſene vier
Glockenlieder nach Texien von Carl Spitteler die auf der Münchener Ton
künſtlerverſammlung 1908 ſo großen Erfolg erzielten Auch hier gefielen
ſie ſo einmütig daß man eine Wiederholung des letzten Liedes begehrte
und erreichte Es iſt erſtaunlich wie der Komponiſt den Gegenſätzen in
den einzelnen Texten Frühglocke Die Nachzügler Ein Bildchen Mittags
könig und Glockenherzog muſikaliſch und orcheſtral gerecht worden iſt
Dabei merkt man garnicht das Raffinement in den verzwickten Parti
turen die neben verſchiedenen Glockeninſtrumenten auch eine Celeſta vor
ſchreiben Der ſie ſang dieſe bedeutenden Lieder es war Herr Kammer
ſänger Ludwig Heß aus München Der intelligente Künſtler vollbrachte
eine ganz bedeutende Leiſtung nach Ausdruck Vortrag und Empfindung
ſo daß ihm enthuſiaſtiſcher Beifall zuteil wurde Tonlich hätte man wohl
dies und jenes beſſer gewünſcht Das Gebtet des Melodrams hat Max
Schillings verſchiedentlich betreten Am bekannteſten iſt ſeine Muſik zu
Wildenbruchs Hexenlied geworden Geſtern hatte man Gelegenheit das
Melodram Das Eleuſiſche Feſt kennen zu lernen Die Muſik wirkt hier jeden
jalls auch wie im Hexenlied ſtimmungvertiefend illuſtrierend je nach den
Vorgängen doch alles in allem hat Schillings hier nicht ſo herrliche
Themen gefunden ſo wunderbare Einfälle gehabt wie in dem erwähnten
Schweſterwerke Die Großherzogliche Hofſchauſpielerin Frau Lucy Lind ver
Orban aus Weimar eine ſehr jympathiſche Erſcheinung ſprach die
Schillerſche Dichtung mit Ausdruck und guter Auffaſſung Ein Organ
was Höhen und Tiefen ſouveräner durchmißt dürfte indes noch tiefere
Wukungen erreichen Vorzüglich wußte die Künſtlerin ihren Tonfall der
Muſik ihre Sprachweiſe dem Rhythmus anzupaſſen Das Winderſtein
Orcheſter erledigte ſich ſeiner ſchwierigen Aufgaben in ausgezeichneter Weiſe
Das Zuſammenypiel war akkurat der Geſamtklang von biendender Schön
heit die Dynamik lebensvoll So wird das Schillings Feſtival noch lange
in angenehmer Erinnerung bleiben Unſer Puolikum bereitete dem Gaſt
dirigenten über Erwarten herzliche Ovationen die er durchaus verdient

Paul Klanert

Max Schillings iſt
fähig etwas Triviales zu ſchreiben

De Oio den

Siegwart Friedmauns Rückkehr zur Bühne Jm Kaſſeler
Hoftheater gaſtiert gegenwärtig Profeſſor Stegwart Friedmann der
hemalige Charakterdarſteller und Mitbegründer des Deutſchen Theaters in
Berlin dem er bis 1892 angehört hat Seit ſeinem damaligen Austritt
iſt Friedmann dem Theater gänzlich ferngeblieben Jetzt aber hat den
ſchon in der Sechzig ſtehenden Künſtler noch einmal die Luſt gepackt die
alte Kraft zu erproben Friedmann ſpielt zurzeit in Kaſſel in Gutzkows

Königsleutnant vor ausverkauftem Hauſe die Titelrolle und zwar
mit erſtaunlicher Friſche und Elaſtizität Den weichen ſchwärmeriſchen
Grundzug des Thorane traf er vorzüglich und wußte echte Herzenstöns
anzuſchlagen Das Publikum bereitete dem Künſtler ſtürmiſche Beifalls
kundgebungen Friedmann wird noch den Shylock im Kaufmann von
Venedig geben und dann weitere Gaſtſpiele in Hamburg und am könig
lichen Schauſpielhauſe in Berlin abſoloieren

Deutſches Gaſtſpiel in Paris Luiſe Dumont und Guſtav
Lindemann werden wie der V geſchrieben wird einer an ſie er
gangenen Einladung Folge leiſtend mit ihrem Düſſeldorfer Schuſpielhauſe
im Laufe dieſes Monats ihre Kunſtprinzipien in Paris zeigen Geplant
ſind Aufführungen von Medea Triumph der Empfindſamkeit Hedda
Gabler Geſpenſter und Leben des Menſchen die alle mit den
Düſſeldorfer Originaldekorationen gegeben werden ſollen Außerdem ſind
literariſche Matineen und eine Kunſtgewerbeausſtellung unter Leitung von
Profeſſor Wilhelm Kreis dem Direktor der Düſſeldorfer Kunſtgewerbeſchule
vorgeſehen

Die deutſche Bühne heißt eine neue Zeitſchrift die im Verlage
Hermann Paetel Berlin als das amtliche Organ des Deutſchen Bühnen
vereins erſcheint Die Zeitſchrift bringt Eſſays über Bühnenprobleme
und enthält ſerner einen amtlichen Teil Sie iſt ſo ähnlich geſtaltet wie
ſeit kurzem auch die Zeitſchrift der Bühnengenoſſenſchaft die in
ihrer neuen Form nunmehr Der neue Weg heißt

e r

2 n lſüttor gebt Kindern in
der Bntwicklung

ſwinvon Zeit zu Zeit
Erhältlich in Apotheken Drogerien uſw

das 1 Kilo 3 Mark
n

Bei hämorrhoiden
Darmtirägheit Stuhlverſtopfung leiſten

Dr med W Gotthil s Laxativ Pillen
unſchätzbare Dienſte

Wohltätig für den ganzen Organismus milde aber intenſiv wirkend
Glänzende Anerkennungen s

Jn Apotheken à Schachtel Mk 50 ca 2 Monate reichend u 85 Pfg
hier Löwen u Adler Apotheke

Best Acid cathart 0 10 Extr Rhei comp 50 Sapo medie Rhiz Zedoar
Rhiz Calami Rad Gent Fruct Capsici Agar alb Ol Menth pip OIl Foenic
aa 0,05 M F pil 50 obd sacch

Geuneraldepot Rosen Apotheke Frankfurt a

R lebendige ſchmiede iſt die
Harmonik und ein apartes farbenreiches leuchtendes Orcheſterkolorit Die Geſchäftsinhaber in
berauſchenden glühenden Farben eines Rich Strauß hat Schillings auf können ſich die Arbeit in der Werkſtatt anſehen Die Zeichnung iſt von

Jm Schaufenſter der Firma E Reinhold Gold und Silber
n einer Kanne ausgeſtellt welche von dem
er Werkſtatt aus Silber angefertigt wird Jntereſſenten

ſeiner Palette zwar nicht Seine Stoffe vertragen aber auch nicht jene Herrn Reinhold ſelbſt entworfen
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Berlin Gubener Hutfabrik Akt Ges vormals A Cohn Für
das abgelaufene Geschäftsjahr wird eine Dividende von 11 V
10 Proz vorgesechiagen werden

Hannoversche Bank Der Aufsichtsrat hat in seiner Sitzung
beschlossen der auf den 20 Februar einberufenen General versamm
lung die Verteilung einer Dividende von 71 i V 7 Proz vorzu
schlagen Der Reingewinn beträgt nach Absetzung dar vertrags
mässigen Tantiemen 2 415985 2 239 499 Mk Zu Rücklagen werden
verwendet 292 627 272 862 Mk Der Vortrag erhöht sich auf
323 475 Mk

Rönigsberger Walzmühle Akt Ges Der Aufsichtsrat hat
beschlossen der auf den 5 März einzuberufenden General versemw
lung die Verteilung einer Dividende von 6 Proz wio i vor
zusehlagen

Donmunersmarckhütte Akt Ges Der in der Aufslehtsrats
titzung vorgelegte Abschluss für 1908 ergibt gegen das Vorjahr
einen vur unerbeblichen Mindergewinn hervorgerufen durch die
auch jetat noch ungünstige Lago des Rohbeisanmarktes Mit Rück
ſieht änraut dass so hohe Abschreibungen wie in den letzten Jahren
nioht mehr erforderlich erscbeinen dürfte der im Mai statttindendep
Generalversammlung die Verteilung einer Pividende von 16 bis
17 Proz gegen 14 Proz i V empfohlen werden Die neue Abwehbr
grube ist heute auf einer Durchschnittsförderung von ea 1300 To
täglich angelangt die sich beständäig erhöhen wird Sis dürfte in
diesem Jahre zum Gewinn beitragen Ein Beschluss darüber ob
und in welcher Röhe der Generalversammlung eino Kapitalser
höhung zur Deckung des Geldbedarſes vorgeschlagen werden s0l
Wird erst in der Bilanz Sitzung gefasst werden

Leipziger Produktenbörse
Locopreise vom 2 FPebruar mittags 1 Uhr

Die Preise verstehen sich erste Kosten exkl Provision Cour
tage usw frei Leipzig gegen bare Zahlung

Witterung Sehnee
Weizen per 1000 kg netto inländischer 201 208 Mk bez u

Argentinier 241 248 Mk bez u Kansas 241 248 Mk bez
u russischer 241248 Mk bez u B Ruhig

Roggen per 1000 kg netto in ländischer 164 167 Mk bez u B
preuss 165 168 Mk bez u ausländ Mk RuhigGerste per 1000 kg netto Braugerste hiesige 190 202 MK bez
u feinste über Notiz Saalegerste 200 210 Mk bez u
feinste über Notiz Mahl u Futterware 144 170 Mk bez u B

Hafer per 1000 kg netto inländiseher 169 175 Mk bez u
feinster über Notiz ausländ Mk Behauptet

M a is per 1000 kg uetto amerik runder 165 170 Mk
bez u Cinquantin 172 190 Mk bez u B

Raps per 1000 kg netto M
Rapskuchen per 100 kg netto 13,00 13,50 Mk bez u B
Rüböl rohes per 100 kg netto ohne Fass flüssiges 61,75 M bez

gefrorenes 61,50 Mk Br Still

Berliner Vroduktenbörse vom 2 Februar
Die amtlich festgestellteon Preige waren am Frühmarkt

Weizen inländ 212,00 215,00 Mk ab Bahn und frei Mähle
Mai 215,25 Mk

Roggen inländ 165,00 165,50 Mk ab Bahn und frei Mäühle
Hater märk mecktend pomm preuss, pos u senies einer

178,00 183,00 MK mittel 172 00 177 00 MK gering 167,00
bis 171,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Mais amerikanischer Mixed 168,00 170,00 Mk runder 164,00
bis 168,00 Mk trei Wagen

Gers te inländische Futterware mittel und gering 154,00 bis
164,00 MK gute 165 00 180,00 MK russ und Donau leichte
136,00 141,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Erbsen in und ausländ Futterware mittel 182,90 187 ,00 Mk
Taubenerbsen 188,00 1096 00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Werizenmenl O0 25,75 28,50 M
Roggenmehl0 u 20 40 22,60 Mk
Weizenkleie 11 25 12 ,00 K
Roggenkleie 11,50 12,00 M

Preise um 2l Unr niehtamtlich
Weizen Tendenz Fest Mai 215,25 MMK Jult 216,00 MK

September 206,50 Mk
Roggen Tendenz Stetig Mai 172,75 AMk Juli 175,75 AMK

September 174,25 M
Hater Tendenz Fest Mai 165,00 MK Juli 165,75 Mk
M a i s Tendenz Fest Mai 149,00 MK Juli 146,50 Mk
Rüb öl Tendenz PFest Februar 62,50 Mk Mai 57 10 MK Ok

tober 54,20 Mk
Katdhec

Hamburg Dienstag 2 Februar abends 6 Uhr Katftee
mar kit Good average Santos per März 331 Gd ver Mai 33 Gd
per September 31 Gd per Dezember 31 Gd Stetig

ZueKer
WMagäeburg Dienstag 2 Februar Zuekerberioht Korn

rucker 88 Grad onne Sack 9,821 Nachprodukte 75 Grad

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
bass 19,8714 20 12 Kristalizucorar 1 m 8 Gem Rattnade m
8 19,62 19,871 Gem Molis I m 8 19 1214 19 37 Stimmung
Still Kohzuerer 1 Produktion Transit trei an Bord Hamburg
per Februar 20,35 Gd 20,40 Br per März 20 ,45 Gd 20,50 Br
per April 20,55 Gd 20,60 Br per Mai 20,70 Gd 20,75 Br per
August 21,05 Gd 21 10 Br Ruhig

tamburg Dienstag 2 Februar abends 6 Uhr Zuexer
markt Räüben Ronzucker I Produkt Basis 889 Rendement neue
Usance trei an Bord Hamburg ver 100 Kilo per Februar 20,35
per März 20,45 per Mai 20,75 per August 21,10 per Oktober
19,60 per Dezember 19,50 Bebauptet

Petroleum
Uamhburg 2 Februar Petroleum gesehäftslos Standard white

loco 7,70

Antwerpen 2 Februar Petroleum Raft Type weiss Soco
22 bez u Br Februar 22 Br März 22 Br April 22 Br
Tendanz Fest

Tahlungs ERnatell ungen
Ueber de aasgastenenden Firmen ist das honsarsrerſagreon aröttoe

woraen Der Sitz des Konkursgericats ist wo nötig in Kla umero bei
gsfügt die Daten sind der röttnungstermin der Ablaut der Anmaldetfrisidie orate Glauoigerversemiaue and der Prütangetermuin

Kaufmann Wilbelm Seegoer jr in Berlin 26/1 25/3 25/2 8/4
Breslauer Landbank o G w b B in Breslau 28/1 1/3

27/2 25/3
Kaufmann oximilian Moses in Charlottenburg 28/ 27/2

18/2 25/3
Vhbrwacher Fritz am Ende in Charlottonburg 28/1 13/3

18/2 5/4Handeis mann F W Göpfert Nachl in Crimmitschau 27/1 16/2
26/2 26/23

Gutsbesitzers Eheleute Bernhard u Emma Poertzech geb Bille
in Hohenleina Delitzseh 29/1 25/2 26/2 31/3

Zimmermeister Borthold Bönicke in Eisenaoh 301 11/3
18/2 25/8

Kaufmann M Jacob in Firma Sächsisches Engroslager Siegfr
Silberstein Inh M Jacob Nachl in Elbing 28/1 68
22/2 16/3

Kaufmann Eugen Riegamer in Rauschen Fischhausen 26/1 8/3
25/2 29/3Spiegelfabrikant H E Blanck in Fäürth 28/1 5/3 26/2 16,3

Bankfirma Fr Bösenberg Co Inhaber Pr Bösenberg und
H Hentze in Goslar 28/1 1/3 6/3 6/3

Kaufmann Fritz Bleyert in Hannover 28ſ1 1/3 25/2 18/3
Handelsges Lindemann Kolshorn in Hildesheim 28,1 24/3

2452 7/4Jungbluth Co G m b H in Metternich Koblenz 28ſ1 22/3
43/2 313

Kaufmann Herm Friedr Gerhard Wille Inhaber der Virma
A Koop Herrengarderobegeschäft in Ieipzig 1/2 202
3/3 349Handelsges Webner Schreiter Christbaumschmuckfabrik in
Gautzsch Ieipzig 1/2 3/3 23/2 13/3

Kaufmann Emil Opitz in Mauer Lähbn 29/1 18/3 27/2 5/4
Pianofortefabrikant C Neumann in Liegnitz 28/1 163 2/3 26/3
Komwanditges Herrmann C Co Allgemeine Baugesellschaft in

Langenfeld Opladen 26/1 202 27/2 27/2
Kaufmann Robert Meyer in Ostrowo Posen 28/1 182

26/2 26/2

Tischlermeister C A Fischer in Schneeberg 1I/2 3/3 23/2 163
Maschinenfabrikant K Kammerer in Weida 29/1l 25/2 8/3 8/8

Schiſts bewegungen
Berlin 2 Februar Kaiserlicne Marine Der D Roon

ist mit der von Planet abgelösten Besatzung auf der Ieimreise am
I Febr in Genua eingetr und hat am 2 Febr die Reise nach
Southampton ſortgesetzt Die Führung des Transports hat in Genua
der Oberleutnant zur See Spiess übernommen Pürst Bismarck ist
mit dem Chef des Kreuzergeschwaders am 1 Febr in Pasoeroean
auf Java eingetr Blitz ist am 30 Jan Wittelsbaoh u Zähringen
sind am 31 Jan in Kiel eingetr Hay ist am 1 Febr v Kiet n
Sonderburg gegangen S 149 und die II und III Hatbtflottille sind
am I Febr v Warnemünde die I Halbflottille ist am 1 Febr V
Apenrade in See gegangen G 109 G 110 G 111 und G 113 sind
am 1 Febr in Kiel in Dienst gestellt und bilden mit G 108 als
Führerboot die VII Halbflottille s 98 8 99 s 101 und 114 sind
am 1 Febr in Wilheimshaven in Dienst gestellt und bilden mit
8 96 als Führerboot die VIII Halbflottille G 112 ist am 1 Febr
in Wilheimshaven als Flottiltenschitff der I Reservetflottille in Dienst
gestellt letztere ist damit gebildet S 68 S 69 S 70 8 71 s 72
und S 73 sind am 1 Febr in Kiel in Dienust gestellt und bilden
mit D 8 als Führerboot die V Halbflottille s 75 8 76 8 77 s 80
und s 81 sind am J Febr in Wilhelmshaven in Dienst gestellt und
bilden mit D 7 als Führerboot die VI Haibklottille Flottillensechiftf
D 8 die II Reserveflottille ist damit gebildet Die VI u VIII Halb
flottilie sind am 1 Febr v Kiel n Wühelmshaven in See gegangen
Die I und II Reserveflottille sind am I Febr in den Verband der
Hochseeflotto getreten Das I Geschwader ist am 1 Febr das
II Geschwader und die Aufklärungsschiffs sind am 2 Febr zu
UVebungsfahrten im Geschwader und BFlottenverbande bis G Febr

ohne Sack 8,15 8,25 Stimmung Ruhig Rrotraffinade onne v Kiet in See gegangen Poststation bleibt Kiel

A Februar r 29Hamhurg 2 Februar Hamburg Amerika Linie Pisa vom
La Plata 1 Febr abd 10 Uhr 40 Min auf der Eibe angek Albano
I Febr morg 7 Uhr v Newyork n Newport News abgaeg
Ohristiania 1 Febr in Windau Endpunkt angek König Wilbelm II
vom La Plata 1 Febr nachm Ouessant Creach pass Ambria v
Ostasien 1 Febr nachm Gibraitar pass Pallanza l Febr nachm
in Phifadelphia Endpunkt angek Segovia v Ostasien 1 Febr
nachm 6 Uhr v Havre n Bremerhaven u Hamburg abgeg
Alemannia n Havana u Mexiko I Febr nachm 4 Uhr in Havre
angek Schwarzburg n Westindien 1 Februar mittags 12 Uhr v
San Sebastian abgeg IIoerde 30 Jan v New Orleans n Hamburg
abgeg Graecia n Westindien 1 Febr vorm 11 Uhr 30 Min
Dover pass Hispania v Colombo 1 Febr Tarifa pass Nauplia
von der Westküste Amerikas 39 Jan v Punta Arenas abgoeg
Polynesia von der Westküsto Amerikas 30 Jan v Montevideo
abgeg Virginia v Westindien 1 Febr morg 9 Uhr Lizard pass
Belgravia 1 Febr in Rotterdam augek Andalusia n Ostasien
I Febr in Kobe angek Slavonia n Ostasien 31 Jan in Kobe
angek Dortmund I Febr nachm v Sabang n Singapore abgeg

Brewoen 2 Februar Norddeutscher Lioyd Prinz Ludwig
Montag 9 Uhr vorm v Antwerpen abgeg Bonn Montag 1 Uhr
nachm Dover pass Prinz Heinrich Montag 4 Uhr nachm in
Alexandrien angek Thüringen Montag 5 Uhr nachm in Bremer
haven angok Main Montag 5 Uhr nachm in Bremerhaven angoek
Brandenburg Montag 8 Uhr abd v Bremerhaven abgeg Sehleswig
Montag 8 Uhr abd in Marseille angek Westfaſen Montag 6 Uhr
nachm v Melbourne abgeg Franken Montag 9 Uhr abd in Antwerpen
angek Breslau Montag 2 Uhr nachm v Baltimore abgeg Norderney
Montag in Santos angek Prinzregent Luitpold Dienstag 8 Uhr vorm
in Schanghai angek Kronprinzessin Cecilie Dienstag 11 Uhr vorm
v Bremerbaven abgeg Bonn Dienstag 3 Uhr morg in Antwerpen
angek Bälow Dienstag 7 Uhr morg Quessant pass Prinz Ludwig
Dienstag 12 Uhr mittags v Southawpton abgeg sSkutari Dienstag
in Konstantinopel angek

Friedmann Co Bankgeschüft
Halle a S Poststr 2

Im freien Verkehr ermittelt Kurse von Kali und Kohlenwerten

Nach An Nach Ankrage gebot frage gebot
Alexandershall 66501 6800 Rothenberg 1500 1565
Beienrode 4500 4700 Sachsen Weimar 2550
Bernhardshall 500 575 Salzmünde 23751 2450
Bruckdort Nietleb 5800 5900 sSchieferka ite 275 325
Bhurbach 11250 11 500 Siegtried 1 3000 23100
Carlisfund 5750 5850 Thüringen 3300 4000Centrum 1831 210 Trier 4625 4676Desdemona I 5500 Wilhelmshali 9300 9450
Deutschland 3050 3125 Wintershall 11 500 11 900
Einigkeit 5000Freie Vogel Adler Vorz Aktien 61 64UVnverhofſt 17251 1775 Bismarckshall Akt 28 29
Glückaut Sonders Benthe Akt 61 63hausen 15 700 16 200 Deutsche Kaliwerk
Grossherzog von Aktien 98,50 99,50Sachsen 5900 6100 Friedrichshall Altt 91 93
Güntershall 4000 4150 Hallesche Kali
Hansa silberberg 28501 2950 werk Aktien 26 28
Heldrungen I 11751 1250 Hattort Vorzugs
Hermann II Kali 1850 1900 Aktien 81 82Hermann lI IIIKohle 3275 3325 Heldburg Aktien 55 56
Hohenzollern 33501 3450 ustus Aktien 70 71
Humbolät 1450 1500 Krügershall Aktien 74,50 75,60
Immenrode 3200 3300 Ludwigshall Akt 70,50 72
Johannashall 3300 3500 Neu BleicherodeMansfelder Kuxe 5831 S Abtien 91,50 93
Michel 39090 4050 Prinz Adalbert Akt 21 23
Moltkeshall 30 350 Ronnenberg Akt 118 121Neustassfurt 099500 Salzdetfurth Aktien 1621 165
Regiser 1160 1200 Sigmundshall Akt 1i7 121
Rössing Barnten 285 310

ab geschlossen am 3 Februar 10 Uhr vormittags
Tendenz Kohblenwerte schwächer Kaliwerte weiter fest

Rechts Anskunſtei des GeueralAnzeiger

Koſtenloſe Auskunft in allen Kechtsfragen

erhalten die Abonnenten des General Anzeiger gegen

Vorzeigung der Abonnements Quittung

jeden Dienstag Donnerstag und Sonnabend
nachmittags von 5 Uhr

in unſerem Geſchäftshauſe Großze Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraß

oder Bölbergaſſe Hot Aufgang B eine Treppe

Berliner Börse 2 ebruar 1909 Berlin Bankädiskont 490 Lombardzinsfub 50/0 Privatdiskont 17 o
Naehbdr rerd
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